
  

(Eingang bei der Landesregierung am .2025) 

  XX.XX.2026 

Kleine Anfrage  

8/ 
 

öffentlich 

Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 

– 

 
Mitglied des Landtages Wulf Gallert (Die Linke) 

 

Öffentliche Förderung einer Industrieansiedlung in Sangerhausen 

 

Nach Pressebereichten und Informationen aus dem Stadtrat von Sangerhausen, hat dieser am 

21. Mai 2026 in einer nichtöffentlichen Sitzung mehrheitlich beschlossen, einem Unterneh-

men der Rüstungsindustrie eine rund 130 Hektar große Fläche an der A38 anzubieten. Über 

Inhalt und Umfang der Verhandlungen ist öffentlich nichts weiteres bekannt. Ferner sollen 

laut Informationen, für den Erwerb und die Erschließung der Fläche, dem Unternehmen er-

hebliche Mittelaus Fördermitteln bereitgestellt werden. 

 

Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 

 

1. Welche Kenntnis hat die Landesregierung darüber, ob sich ein ausländisches Rüs-
tungsunternehmen oder dessen deutsche Tochtergesellschaft für eine Industrieflä-
che im Stadtgebiet Sangerhausen interessiert und Investitionen für die Jahre 2027 
und folgende angekündigt hat?  

2. Nach der Presseberichterstattung handelt es sich bei dem interessierten Unterneh-
men um die Elbit Systems Deutschland GmbH & Co. KG, eine Tochtergesellschaft des 
israelischen Konzerns Elbit Systems Ltd. Kann die Landesregierung bestätigen, dass es 
sich bei dem unter Frage 1 genannten Ansiedlungsvorhaben um dieses Unternehmen 
handelt?  

3. In welcher Höhe wurden für den Erwerb und die Erschließung der Gewerbe- und In-
dustriefläche im Stadtgebiet Sangerhausen Fördermittel aus Programmen des Lan-
des, des Bundes und/oder der Europäischen Union beantragt und bewilligt, insbeson-
dere aus Programmen zur Bewältigung des Strukturwandels in den Kohleregionen 
(unter anderem auf Grundlage des Investitionsgesetzes Kohleregionen, des Bundes-
programms STARK sowie der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur")? Bitte angeben: Förderprogramm bzw. Richtlinie, Zuwendungs-
empfänger, Datum des Zuwendungsbescheides, Bewilligungssumme, Fördersatz, An-
teile an Bundes-, Landes- und EU-Mitteln, Bewilligungszeitraum sowie Zweckbin-
dungsfrist.  

4. Welche Auflagen und Nebenbestimmungen enthalten die Zuwendungsbescheide, 
insbesondere hinsichtlich der zulässigen Art der Nutzung, der Veräußerung der Flä-
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che, etwaiger Arbeitsplatzziele sowie der Anforderungen an die Vergütung der zu 
schaffenden Arbeitsplätze?  

5. Sieht die Landesregierung die Ansiedlung eines Unternehmens der Rüstungsindustrie 
als vom Förderzweck des Investitionsgesetzes Kohleregionen gedeckt an, wenn für 
die Bereitstellung der Fläche Mittel nach diesem Gesetz eingesetzt wurden?  

6. Hat das unter Frage 2 genannte oder ein anderes Unternehmen des Rüstungs- bzw. 
Verteidigungsbereichs im Zusammenhang mit einer Investition im Stadtgebiet 
Sangerhausen selbst Fördermittel beantragt oder in Aussicht gestellt bekommen? 
Bitte gesondert nach Programmen des Landes (unter anderem Investitionszuschüsse 
der Gemeinschaftsaufgabe, Darlehen und Beteiligungen der Investitionsbank Sach-
sen-Anhalt, Landesbürgschaften), des Bundes und der Europäischen Union (unter an-
derem EDIP, ASAP, Europäischer Verteidigungsfonds) angeben: Förderprogramm, be-
antragte Höhe, Antragszeitraum, Bewilligungsstand sowie Zeitraum der Mittelverfüg-
barkeit. Ist eine Förderung von Vorhaben der Rüstungs- bzw. Verteidigungsgüterpro-
duktion nach dem Koordinierungsrahmen der Gemeinschaftsaufgabe und der ein-
schlägigen Landesrichtlinie zulässig, und bestehen Ausschlusstatbestände?  

7. Wie wird der Verkehrswert der Fläche bei einer Veräußerung ermittelt, wird ein er-
zielter Veräußerungserlös auf die Zuwendung angerechnet, und wie stellt die Landes-
regierung sicher, dass die öffentliche Förderung von Erwerb und Erschließung nicht 
als beihilferechtlich relevanter Vorteil an den Erwerber weitergegeben wird? In wel-
cher Form werden die für das Vorhaben gewährten Beihilfen veröffentlicht, insbe-
sondere nach den unionsrechtlichen Transparenzpflichten und in der Transparenz-
liste des Landes zur Gemeinschaftsaufgabe?  

8. Welche Produktgruppen und Produkte sollen nach Kenntnis der Landesregierung an 
diesem Standort hergestellt werden? Handelt es sich dabei um Kriegswaffen im Sinne 
des Kriegswaffenkontrollgesetzes, um sonstige Rüstungsgüter nach Teil I Abschnitt A 
der Ausfuhrliste oder um Güter mit doppeltem Verwendungszweck? 

 
 
(MdL) 


